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Schweizerischer Armenerzieherverein

A. Vereinskassa-Rechnung 1919.

1. Vorbericht.
1. Laut vorjähriger Rechnung zählte der Verein zu Anfang des

gegenwärtigen Rechnungsjahres an ordentlichen, beitragspflichtigen Mitgliedern 171

2. Davon sind:
a) Von der Hauptversammlung zu Ehrenmitgliedern ernannt

worden: die HH. Pfr. Keusch und Tappolet 2

b) Ausgetreten, (bezw. Nachnahme retüsiort): die HH. Füllimann,
Roos, Straumarin, Wefarli, Willi, Zürn 6

e) Vor Bezug der Jahresbeiträge gestorben: die HH. Aebli,
Graf und Pfr. Schmid (Iddazell) 33 11

bleiben 160

3,. Dagegen wurden an der Jahresversammlung laut Protokoll als
Mitglieder neu aufgenommen: 17. (Im gedruckten Protokoll ist
die Zahl 18 irrtümlich, indem Herr Baumgartner im Landenhof
schon 1918 aufgenommen war und bezahlte). Von diesen 17
haben die Nachnahme refüsiert die HH Bürki und Dättwyler,
ferner Frau Lüthi und Frl. Körber: bleiben an neuen ordentlichen

Mitgliedern 1

Somit figurieren in gegenwärtiger Rechnung
ordentliche Mitglieder.

13

173

II. Kassaverhandlungen.
Soll

Fr. ; Cts
Haben
Fr. Cts.

A. Einnahmen.

1. Jahresbeiträge:
a) von 173 Mitgliedern à Fr. 5.— Fr. 865.—
b) von den HH. Ehrenmitglied. Wälchli,

Gräflin und Tanner „ 15.—

c) von Gebr. Leemann & Co. in Zürich „ 10.— 890

2. Geschenke:

Von Herrn Präs. Fichter Bezahlung
zweier Rechnungen .Fr. 34.—

„ Frau Guggenbühl-Meyer in Meilen „ 5.— 39

3. Kapitalablösungen: Sparheftrückzüge

4. Verkauf von Vereinsgeschichte Und Jahresheften

5. Sparheftzins.

240

38'

26 85

Ubertrag 1232 85. — —
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Soll Haben
Fr. Cts. Fr. Cts.

Übertrag 1232 85 — —

B. A usgaben:
1. Passivsaldo alter Rechnung: 88 38

2. Vorstandssitzungen :

Sitzung vom 23. April in Ölten Fr. 44.70

Sitzung vom 28. Nov. in Zürich „ 97.30 142 —

2. Druckkosten:
Einladung zur Jahresversammlung Fr. 79.—

Jahresheft „ 942.50

Nachnahmecouverts .„ 38.10 1059 60

3. Verschiedenes :

Jahresbeitrag an die Schweizer. Ge- '
meinniitzige Gesellschaft Fr. 10.13

Präsidialauslagen: Versandspesen, etc. „ 100.45

Kassierauslageu : Gummistemp., Porti „ „ 11.73 122 31

4. Kapitalanlagen : Kapitalisierung des Sparheftzinses 25 85

Passivsaldo, 31. Dezember 1919 205 29

• 1438 14 1438 14

III. Vermögensausweis.
(Ausgangsbilanz)

1. Sparheftguthaben (No. 6ti383) bei der Hypothekar¬
kasse in Bern am 31. Dezember 1919 582 80

2. Passivsaldo, Schuld an den Kassier 205 29

Vermögensstand am 31. Dezember 1919 377 51

582 80 582 80

IV. Vermögensbilanz.
Vermögen der Vereinskasse am 1. Januar 1919 708 57

Vermögensverminderung in 1919 331 06

Vermögen am 31. Dezember 1919 377 51

708 57 708 57

NB. Den neueingetretenen Mitgliedern wird der Bezug der Vereinsgeschichte,

verfaßt von unserm Ehrenmitglied Herrn Wehrli, die die älteren Mitglieder-
alle besitzen, zur Anschaffung bestens empfohlen. Bestellung geschieht beim
Vereinskassier. Versendung gegen Nachnahme von Fr. 3 20 inkl. Postspesen.
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B. Rechnung der Hilfskasse.

I. Vorbericht.
1. Von den im Vorbericht zur gegenwärtigen Vereinskassarechnung genannten 173

ordentlichen Mitgliedern haben 159 meist aktive Armenerzieher auch den
Jahresbeitrag an die Hilfskasse mit Fr. 5.— bezahlt.

2 Die Zahl der Beiträge leistenden Anstalten hat sich im Rechnungsjahr um 2

vermehrt. (Waisenhaus Wädenswil und Männedorf neu je Fr. 20.—, Anstalt
Uster neu Fr. 25. — dagegen hat den bisherigen Beitrag von Fr. 20.— nicht
mehr bezahlt die Martinsstiftung in Erlenbach). So hat sich die Summe der
Anstaltsjahresbeiträge im Ganzen um Fr. 45 — erhöht. Hoffen wir, daß die
langsame Aufwärtsbewegung anhalten und die Kasse in Stand gesetzt werden
wird, stets mehr und mehr leisten zu können.

3. Die eingegangenen Geschenke weiden den freundlichen Gebern herzlich verdankt,
insonderheit auch Herrn Pfr. Keusch sein hochherziger Verzicht auf die ihm
zukommende Veteranenpension.

II. Kassaverhandlungen.
A. Einnahmen.

1. Jahresbeiträge:
Von 159 Mitgliedern à Fr. 5.—

„ d. HH. Ehrenmitgliedern Gräflin
und Tanner

„ 72 Anstalten à Fr. 10 bis Fr. 50

2. Geschenke :

Von Frau Pfr. H. in Zürich und Frau
Guggenbühl, Meilen je Fr. 5 —

„ den HH. Ehrenmitgliedern
Hunziker und Wehrli je Fr. 5.—

„ Frau Brändli, Männedorf

3. Kapitalzinse:
Fr.

Fr. 72000.-
3290 -

Bezogen. Marchzins b.Titelconversion
Sparheftzins

4. Kapitalrückzüge:
Kapitalbetrag konvertierter Titel
Sparheftbezüge

B. Ausgaben.
1. Passivsaldo alter Rechnung
2. Unterstützungen und Ehrengaben an 7 Mitglieder

und Witwen ehemaliger Mitglieder ' gemäß
Vorstandsbeschluß von je Fr. 100.— bis Fr. 400.—

Übertrag

Soll
Fr. Cls.

Fr. 795.—

10.-
„ 1155.—

Fr. 10 —

* 10.-
10.-

1960

3240.—
9.15

27.70

30

3276 I85

75290

80556 85

Haben
Fr. I Ch

789

1450

2239

89

89
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Soll Halten
Fr. |Cts Fr. Cts.

Übertrag 80556 85 2239 89

3. Alterspensionen:
An 11 pensionsberechtigte Veteranen und 2 pen-

1

sionsberechtige Veteranenwittwen â Fr. 100.— 1300 —

4. Steuern: Eidgenössischer Couponstempel 9 75

5. Kassierauslagen : Porti 8 13

6. Kapitalanlagen :

1 neuer Kassaschein auf die
Hypothekarkasse des Kantons Bern
à 43/4°/o mit Semestercoupons Fr. 74000.—

Sparhefteinlagen „ 3236.75

Kapitalisierung des Sparheftzinses „ 27.70 77264 45

Passivsaldo am 31. Dez. 1919 265 37

III. Vermögensausweis.
80822 22 80822 22

(Ausgangsbilanz)

1. 1 Kassaschein auf die Hypothekarkasse des Kantons
Bern No. 110778 à 43/4°/0 mit Semestercoupons

per 1. Febr. und 1. Aug. Kapitalbetrag: 74000 —

2. Marchzins dieses Titels fiir 5 Monate u. 1. Aug. bis

31. Dez. 1919 1464 55

3. Sparheftbetragam31.Dez. 1919(SparheftNo.70682) 92 40

4. Passivsaldo am 31. Dez. (Schuld an den .Kassier) 265 37

Vermögensstand am 31. Dez. 1919 75291 58

75556 95 75556 95

IV. Vermögensbilanz.
Vermögen am 1. Januar 1919 72678 06

Vermögensvermehrung in 1919 2613 52

Vermögen am 31. Dezember 1919 • 75291 58

75291 _5_8 75291 58
i

NB. Gemäß Testament vom 10. April 1913, homologiert am 17. Juli 1914

hat Frau Maria Martha Großen geb. Burren sei., Ehegattin unseres Ehrenmitgliedes

Herrn Direktor F. Großen in Oberhofen, unserer Hilfskasse ein Legat von
Fr. 1000.— zugedacht, zahlbar nach dem Hinschied ihres Ehegatten, wovon pro
Memoria mit dem Ausdruck des herzlichen dankbaren Gedenkens an die freundliche

Spenderin am Schlüsse jeder Jahresrechnung Notiz genommen werden soll.

Der Testamentsauszug ist in Verwahrung des Kassiers.

I



Beilage zur Rechnung der Hilfskasse
pro 1919.

Verzeichnis der Beiträge yon Anstalten
an die Hilfskasse.

1. Aarwangen, staatl. Erziehungsanstalt des Kantons Bern
2. Altstätten, Kt. St. Gallen, Waisenhaus
3. Bächtelen, Schweiz. Erziehungsanstalt bei Bern
4. Basel, Waisenhaus
5. Bern, bürgerliche Waisenhäuser
6. Bernrain, Armenschule, bei Emmishofen
7. Biberstein, Anstalt für Schwachsinnige bei Aara
8. Bilten, kantonale Erziehungsanstalt, Kt. Glarus
9. Brünnen, Waisenanstalt bei Bern

10. Brüttisellen, industrielle Anstalt, Kt Zürich
11. Buch bei Schaffhaiisen, Anstalt Friedeck
12. Burgdorf, Waisenhaus
13. Burghof bei Dielsdorf, Kt. Zürich, Pestalozzihaus
14. Chur, Waisenhaus in Masans
15. Discheranstalt bei Solothurn
16. Effingen, Kt. Aargau, Erziehungsanstalt
17. Erlach, kantonale Erziehungsanstalt (Bern)
18. P'reienstein, Kt. Zürich, Rettungsanstalt.
19. Friedberg, Kt. Aargau, Erziehungsanstalt
20. Friedheim, Kt. Zürich, Rettungsanstalt
21. Glarus, Waisenhaus
22. Grandchamp, Erziehungsanstalt
23. Grube bei Bern, Erziehungsanstalt
24. Herdern, Arbeiterkolonie, Kt. Thurgau
25. Hochsteig, Kt. St. Gallen, Erziehungsanstalt
26. Kastelen, Kt. Aargau, Erziehungsanstalt
27. Kehrsatz, staatl. Erziehungsanstalt, Bern
28. Klosterfiechten, Erziehungsanstalt bei Basel
29. Köuiz bei Bern, Blindenanstalt
30. Landenhof bei Aarau, Taubstummenanstalt
31. Landorf bei Köniz, staatl. Erziehungsanstalt, Kt
32. Landquart, Armenanstalt
33. Linthkolonie, kaut. Erziehungsanstalt, Kt. Glarus
34. Männedorf. Waisenhaus
35. Masans, Anstalt für schwachsinnige Kinder
36. Mauren, Anstalt für schwachsinnige Kinder, Kt. Th
37. Mollis, Mädchenerziehungsanstalt, Kt. Glarus.
38. Murten, Waisenhaus „Burg"
39. Oberbipp, Knabenerziehungsanstalt, Kt. Bern
40. Oberuzwyl, Rettungsanstalt
41. Olsberg, kantonale Pestalozzistiftung, Kt. Aargau
42. Plankis, kant. Waisenanstalt Graubünden
.43. Rathausen, Erziehungsanstalt, bei Luzr-rn
44. Regensberg, Anstalt für Schwachsinnige, Kt. Zürich

Transport

Fr.

Bern

urgau

615.-
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Fr.

Transport
45. Richterswil, industrielle Anstalt, Kt. Zürich
46. Riehen, Anstalt zur Hoffnung für Schwachsinnige
47 Schaffhausen, Waisenhaus
48. Schillingsram bei Liestal, Baselland
49. Schlieren bei Zürich, Pestalozzistiftung
50. Schönenwerd bei Uster, Peztalozzihaus
51. Sommerau, Baselland, Erziehungsansialt
52 Sonnenberg bei Luzeru, Schweiz. Erziehungsanstalt

Sonnenbühl bei Winterthur, Rettungsanstalt •

Stäfa, Kt. Zürich, Waisenhaus
Steinliölzli bei Bern, Mädchenerziehungsanstalt
St. Gallen, Waisenhaus

57. St. Gallen, Erziehungsanstalt Feldli
58 St. Gallen, Taubstummenanstalt

Tageiswangen, industrielle Anstalt, Kt. Zürich
Thun, Waisenhaus

61. Trachselwald, Kt. Bern, Zwangserziehungsanstalt
62. Uster, Zürich, Pflegeanstalt f. geistesschwache, bildungs

unfähige Kinder i

63. Viktoriastiftung bei Bern, Mädchenerziehungsanstalt
64. Wabern bei Bern, Mädchentaubstummenanstalt
65. Wädenswil, Waisenhaus
66. Wangen, Kt Zürich, industrielle Anstalt
67. Wattwyl, Kt. St. Gallen, Waisenanstalt
68. Weissenheim bei Bern, Anstalt für Schwachsinnige
69. Wiesen bei Herisau, Erziehungsanstalt
70. Winterthur, Waisenhaus
71. Zürich, Anstalt für Epileptische
72. Zürich, Waisenhaus

53,
54,
55,
56,

59.
60.

Summa Anstaltsbeiträge

615.—
10.—
15.—
15.—
15.—
50. —
10 —
15.—
10.—
10.—
20.—
20.—
20.—
10 —
20.—
20.—
20.—
10.—

25.—
25.—
10.—
20.—
20 —
10.—
20.—
20.—
30.—
20.—
50.—

1155.—



Revisorenbericht pro 1919.

Die Vereinsrechnung, sowie die HilfSkassarechnung des
Schweizerischen Armenerziehervereins für das Jahr 1919 haben
dem Unterzeichneten heute nebst Belegen zur- Revision vorgelegen.

Sowohl Jahresrechnungen sowie Bücher und Belege
sind in bester Ordnung und miteinander in Übereinstimmung
befunden worden.

Dem Vereinskassier gebührt für seine treue Arbeit
aufrichtiger Dank. Ich beantrage der Vereinsversammlung
Genehmigung beider Rechnungen.

Liestal, den 17. April 1920.

N. Tschopp.

Der Unterzeichnete hat die Vereinsrechnung und die Hilfs-
kassarechnung 1919 des Schweizerischen Armenerziehervereins
geprüft, mit den Belegen verglichen und richtig befunden. Er
empfiehlt der Jahresversammlung die beiden Rechnungen zur
Genehmigung.

Der Verein schuldet seinem Kassier für diese große,
gewissenhaft durchgeführte Arbeit warmen Dank.

Kehrsatz, den 5. Mai 1920.

G. Salzmann.

Vereinsbeschluß.

Vorstehende Jahresrechnung hat der Schweizerische
Armenerzieherverein gemäß den Anträgen der Herren Rechnungsrevisoren

unter bester Verdankung der geleisteten treuen
Dienste des Herrn Kassiers genehmigt.

Glarus, den 17. Mai 1920.

Namens des Schweizerischen Armenerziehervereins:
Der Präsident: Pfr. Hans Fichter, Basel.
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